
Nr. 486 der Beilagen zum stenographischen Protokoll des Salzburger Landtages 
(4. Session der 16. Gesetzgebungsperiode) 

 
Bericht der Landesregierung 

 
zum Beschluss des Salzburger Landtages vom 2. Juni 2021 (Nr. 406 der Beilagen) betreffend 

kostenlose COVID-19-Schutzausrüstung für pflegende Angehörige 
  
 
 

Zum Beschluss des Salzburger Landtages  
 
.. 
1. an die Bundesregierung mit der Forderung heranzutreten, pflegende Angehörige in den 

Kreis der Personen aufzunehmen, die für die Zeit der COVID-19-Pandemie ex lege eine 
kostenlose Schutzausrüstung bekommen; 

 
2. zu prüfen, ob umgehend den pflegenden Angehörigen in Salzburg Pakete mit entspre-

chender Schutzausrüstung zur Verfügung gestellt werden können und bis 16. Juni 2021 
zu berichten. 

 
.. 
hat die Landesregierung wie folgt Bericht erstattet: 
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Beschluss des Salzburger Landtages vom 05.05.2021; Kostenlose 
COVID-19-Schutzausrüstung für pflegende Angehörige 
 
Bezug: 20001-MAT/135/336-2021 
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Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Mit Schreiben vom 08.06.2021 wurde oa Landtagsbeschluss vom 05.05.2021, betreffend die Prü-
fung der Möglichkeit der Versorgung pflegender Angehörige in Salzburg, mit Paketen mit 
Schutzausrüstung, der Abteilung 3 übermittelt. Es darf wie folgt berichtet werden: 
 
Im April des Vorjahres wurde die Abteilung 3 mittels Regierungsbeschluss ermächtigt, Schutz-
ausrüstung für Träger im Sozialbereich anzuschaffen. Dies erfolgte im Hinblick auf die, zum 
damaligen Zeitpunkt, extrem angespannte Marktsituation in diesem Bereich. Durch eine Koope-
ration mit der SALK gelang es, entsprechende Ausrüstung zu beschaffen und den Trägern als 
Grundausstattung und für Akutfälle zur Verfügung zu stellen. Darüber hinaus wurden vom Bund 
CPA und FFP2 Masken, zur Verwendung für genau definierte Zielgruppen, zur Verfügung ge-
stellt. Diese Masken wurden entsprechend den Vorgaben verteilt. 
 
Seitdem hat sich die Marktlage grundlegend verändert. Hochwertige Schutzausrüstung ist zu an-
gemessenen Preisen verfügbar, FFP2 Masken werden teilweise gratis abgegeben. Aus diesem 
Grund hat sich die Abteilung 3 aus der Beschaffung von Schutzausrüstung zurückgezogen und 
auch die Lagerbestände stark reduziert. 
 
Es scheint als seien auch pflegende Angehörige, soweit sie für die Betreuung überhaupt Schutz-
ausrüstung benötigen, versorgt. Im gesamten Verlauf der Pandemie gab es bei der Pflegebera-
tung des Landes Salzburg keine Anfrage von Angehörigen zum Bezug von Schutzausrüstung. 
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Von den, seitens des Bundesministeriums für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumenten-
schutz, zur Verfügung gestellten FFP2 Masken für einkommensschwache Personen, wurden auch 
Masken an Träger der Sozialen Dienste und die Pflegeberatung abgegeben, damit diese ihre Kli-
entinnen und Klienten versorgen können. In der Pflegeberatung sind diese Masken noch in gro-
ßer Zahl vorhanden und werden bei Bedarf zur Verfügung gestellt. 
 
Mit der Bitte um Kenntnisnahme. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Der Abteilungsleiter 
DSA Mag. Andreas Eichhorn, MBA 
Amtssigniert. Informationen zur Prüfung der elektronischen Signatur oder des elektronischen Siegels finden Sie unter 

www.salzburg.gv.at/amtssignatur 
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